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Dle Evangelisde Filmgilde empliehlt

als Film des Monats

\

"FAMILY LIFE"
{Familienleben}

Produkhon: KESTREL FILMS, LONDON
Resie: KENNETH LOACH
Verleih: nodr ollen

Dem Regisseur von "KES" (FILM DES MONATS Januar 1972)
geht es audr in seinem neuen Film darum, in den Köpfen des
Publikums ,einige Fragen zu wecken'. FAMILY LIFE, von
der Kritik mit Redrt als ,,einzigartige Misdrung aus Sozial-
kritik und Unterhaltung' gerühmt, ist nidrt nur die Kranken-

_ gesdridrte eines sdrizophrenen Mädchens. Indem er es unter-
nimmt, ,,ein Muster der Bindungen innerhalb der 'normalen'

Kleinfamilie - und was die Medizin daraus macht', (Kenneth
Loadr) aufzuzeigen, gewinnt der Film große Allgemeingültig-
keit, audr über das englisdre Milieu hinaus.

- Diskussionslhemen:
' Gefängnis oder Freiheitsraum: Die Fonkrion votr Familie und Erziehung

,OrgaDiL' und ,Dynanik" : Zwisdren den Polen der Psydriahie
Psyöiatrie auf neueD Wegen: C.ruppentherapie als Chance und Hotloung
Normal sein, was hei3t das eigentlidr ? | klisdrees als Hindernis für das cesprädr
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